
 

Lektion 49 1 

Lektion 49 
 
 
1. Für wen bereitete Johannes der Täufer die Herzen der Juden vor? 
 - Für Jesus, den Retter. 
 
2. Wodurch bereitete Johannes der Täufer die Herzen der Juden vor? 
 - Indem er sie das Wort Gottes lehrte. 
 
3. Was lehrte Johannes der Täufer die Juden? 
 - Johannes der Täufer lehrte die Juden, dass sie Buße tun müssen. 
 
4. Was heißt Buße tun? 
 - Buße zu tun heißt, unsere Gedanken über Gott zu ändern, denn Gott ist heilig und wir können uns Ihm nur auf Seinem 
   Weg nähern. 
 - Buße zu tun heißt, unsere Gedanken über uns selber zu ändern, denn wir haben alle gegen Gott gesündigt. 
 - Buße zu tun heißt, unsere Gedanken über die Sünde zu ändern, denn Gott bestraft jede Sünde mit dem ewigen Tod. 
 
5. Was bedeutet die Taufe? 
 - Die Taufe ist ein Zeichen, dass du Buße getan hast und glaubst, dass Gott allein dich erretten wird. 
 
6. Kann die Taufe irgendjemanden aus der Macht der Sünde, des Todes und Satans befreien? 
 - Nein. 
 
7. Wer allein konnte die Juden aus der Macht der Sünde, des Todes und Satans befreien? 
 - Jesus, der Retter. 
 
8. Warum nannte Johannes der Täufer die Pharisäer und Sadduzäer Schlangenkinder? 

- Weil die Pharisäer und Sadduzäer sehr stolz waren. 
 - Weil die Pharisäer und Sadduzäer sich weigerten, Buße zu tun. 
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9. Warum dachten die Pharisäer und Sadduzäer, dass Gott mit ihnen zufrieden sei? 
 - Weil sie dachten, dass ihre Werke Gott dazu zwingen würden, mit ihnen zufrieden zu sein. 
 
10. Können auch nur irgendwelche unserer Werke Gott dazu zwingen, mit uns zufrieden zu sein? 
 - Nein. 
 
11. Welches ist das einzige Werk, das Gott gefällt und Ihn zufriedenstellt? 
 - Das Buße tun für unsere Sünden. 
 
12. Warum dachten die Pharisäer und Sadduzäer außerdem, dass Gott mit ihnen zufrieden sein würde? 

- Die Pharisäer und Sadduzäer dachten außerdem, dass Gott mit ihnen zufrieden sein würde, weil sie Nachkommen  
   Abrahams waren. 
 
13. Macht uns unsere Abstammung von jemand Bestimmtem wohlgefällig für Gott? 
 - Nein. 
 
14. Was sagte Johannes der Täufer über all diejenigen, die stolz sind und sich weigern, Buße zu tun? 
 - Dass Gott sie wie einen schlechten Baum abhauen und sie in den Pfuhl des ewigen Feuers werfen wird. 
 
15. Wer führte Jesus, während Jesus auf der Erde lebte? 
 - Gott der Heilige Geist. 
 
16. Was sagte Gott der Vater über Jesus, als Jesus getauft wurde? 
 - Gott der Vater sagte, dass Er vollkommen zufrieden war mit Jesus. 
 
17. Warum nannte Johannes der Täufer Jesus „Gottes Lamm“? 
 - So wie Gott einen Widder gab, dass er für Isaak sterbe, so würde Gott Jesus hingeben, dass Er für alle Menschen sterbe.
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Nachdem Johannes der Täufer Jesus getauft hatte, führte Gott der Heilige Geist Jesus in die Wüste. 
 

Lesen wir Matthäus 4: 1 
 

1 Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt, damit er von dem Teufel versucht würde. 
 
Was ist Jesus in der Wüste zugestoßen? 

- Satan versuchte Jesus. 
 
Satan ändert sich nicht. 
Satan war böse von Anfang an. 
 
So wie Satan Adam und Eva versucht hatte, versuchte er nun auch Jesus. 
 
Warum versuchte Satan Jesus? 

- Weil Satan wollte, dass Jesus sündigt. 
 
Warum wollte Satan, dass Jesus sündigt? 

- Weil Satan nicht wollte, dass uns Jesus rettet. 
 
Wenn Jesus gesündigt hätte, hätte Er uns retten können? 

- Nein. 
 
Wenn Jesus gesündigt hätte, hätte Er uns nicht mehr von der Macht der Sünde, des Todes und Satans retten können. 
 
Satan versuchte Jesus, weil er Jesus, der Gott der Retter war, besiegen wollte. 
 
Satan versuchte Jesus, weil er Jesus zu seinem Sklaven machen wollte. 
 
Jesus war in der Wüste und fastete 40 Tage lang. 
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Lesen wir Matthäus 4: 2 

 
2 Und da er vierzig Tage und vierzig Nächte gefastet hatte, hungerte ihn. 

 
Obwohl Jesus vollkommen Gott war, war Er auch vollkommen Mensch. 
Deshalb war Jesus hungrig. 
 
Welche war die erste Versuchung, in die Satan Jesus führen wollte? 
 

Lesen wir Matthäus 4: 3 
 

3 Und der Versucher trat zu ihm hin und sprach: Wenn du Gottes Sohn bist, so sprich, dass diese Steine Brote werden. 
   (ELB Übersetzung) 

 
 - Satan sagte zu Jesus: „wenn du Gottes Sohn bist“. 
 
Wusste Satan nicht, dass Jesus der Sohn Gottes war? 

- Doch. 
 
Warum sagte dann Satan „wenn du Gottes Sohn bist“? 

- Satan versuchte Jesus, indem er Jesus dazu bringen wollte, zu beweisen, dass Er Gottes Sohn ist. 
 

- Satan versuchte Jesus, indem er Ihn dazu bringen wollte, etwas zu tun, was Gott der Vater Ihm nicht gesagt hatte, zu tun. 
 

- Satan versuchte Jesus, um Ihn dazu zu bringen, losgelöst von Gott dem Vater zu wirken, indem Jesus die Steine in Brot   
   verwandeln würde. 

 
Konnte Jesus die Steine in Brot verwandeln? 

- Ja. 
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- Jesus war Gott. 
- Jesus konnte alles tun. 

Was antwortete Jesus dem Satan? 
 

Lesen wir Matthäus 4: 4 
 

4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben (5. Mose 8,3): «Der Mensch lebt nicht vom Brot allein,  
  sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.» 

 
Was tat Jesus, um Satan zu antworten? 

- Jesus wiederholte Satan, was in Gottes Buch – der Bibel – geschrieben steht.  
 
Was sagte Jesus zu Satan, sei wichtiger als Nahrung? 

- Jesus sagte Satan, dass es wichtiger als Nahrung ist, dem Wort Gottes zu glauben. 
 
Sagte Jesus, wir sollten nicht essen? 

- Nein. 
- Jesus weiß, dass wir Nahrung zu uns nehmen müssen, um zu leben. 
- Jesus hat Nahrung erschaffen für alle Menschen. 

 
- Jesus sagte zu Satan, dass wahres Leben vom Wort Gottes kommt. 

 
Warum verwandelte Jesus die Steine nicht in Brot, obwohl Er hungrig war? 

- Weil Gott der Vater Ihm nicht gesagt hatte, es zu tun. 
 
Jesus wollte Satan nicht gehorchen. 
Jesus wollte alleine Gott dem Vater gehorchen. 
 
Welche war die zweite Versuchung, in die Satan Jesus führen wollte? 
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Lesen wir Matthäus 4: 5-6 
 

5 Da führte ihn der Teufel mit sich in die heilige Stadt und stellte ihn auf die Zinne des Tempels 
6 und sprach zu ihm: Bist du Gottes Sohn, so wirf dich hinab; denn es steht geschrieben (Psalm 91,11-12): «Er wird  
   seinen Engeln deinetwegen Befehl geben; und sie werden dich auf den Händen tragen, damit du deinen Fuß nicht an  
  einen Stein stößt.» 

 
- Satan führte Jesus auf die Zinne des Tempels in Jerusalem und sagte Ihm, sich von dort hinab zu werfen. 

 
- Satan sagte zu Jesus, Er solle sich vom Tempel hinabwerfen, weil es in Gottes Bibel stand, dass Gott der Vater Jesus  
   beschützen würde. 

 
Weiß Satan, was in Gottes Bibel geschrieben steht? 

- Ja. 
- Satan weiß, was in dem Buch Gottes, der Bibel, geschrieben steht. 

 
Aber was macht Satan mit Gottes Wort? 

- Satan verdreht Gottes Wort, um Menschen zu verführen. 
 
Wie verdrehte Satan Gottes Wort, um Eva zu verführen? 

- Satan sagte zu Eva, sie würde nicht sterben, wenn sie die Frucht essen würde, die ihr Gott verboten hatte zu essen. 
 
Satan verdrehte nun Gottes Wort, um Jesus zu verführen. 
Satan führte Jesus in die Versuchung etwas zu tun, was Gott der Vater Ihm nicht gesagt hatte zu tun. 
 
Satan führte Jesus in die Versuchung, losgelöst von Gott dem Vater zu wirken, indem Er sich von der Zinne des Tempels  
hinabwerfen würde. 
 
Was antwortete Jesus Satan? 
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Lesen wir Matthäus 4: 7 
 

7 Da sprach Jesus zu ihm: Wiederum steht auch geschrieben (5. Mose 6,16): «Du sollst den Herrn, deinen Gott, nicht  
   versuchen.» 

Was tat Jesus, um Satan zu antworten? 
- Jesus wiederholte Satan, was in Gottes Buch - der Bibel - geschrieben steht. 

 
- Jesus sagte Satan, dass wir Gott den Vater nicht versuchen sollten.  

 
Warum sollen wir Gott den Vater nicht versuchen? 

- Weil Gott immer die Wahrheit sagt. 
- Weil Gott nie lügt. 

 
- Weil Gott nie Seine Versprechen bricht. 
- Weil Gott Seine Versprechen immer hält. 

 
Warum warf sich Jesus nicht hinab von der Zinne des Tempels? 

- Weil Gott der Vater Ihm nicht gesagt hatte, dies zu tun. 
 

- Jesus wollte Satan nicht gehorchen. 
- Jesus wollte alleine Gott dem Vater gehorchen. 

 
Welche war die dritte Versuchung, in die Satan Jesus führen wollte? 
 

Lesen wir Matthäus 4: 8-9 
 

8 Darauf führte ihn der Teufel mit sich auf einen sehr hohen Berg und zeigte ihm alle Reiche der Welt und ihre  
  Herrlichkeit und 
9 sprach zu ihm: Das alles will ich dir geben, wenn du niederfällst und mich anbetest. 
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 - Satan führte Jesus zu einem sehr hohen Berg und zeigte Jesus alle Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit. 
 - Satan sagte Jesus, dass er Jesus die Kontrolle über die ganze Welt geben würde, wenn Jesus Satan anbeten würde. 
 
War es möglich für Satan, Jesus die Kontrolle über die ganze Welt zu geben? 

- Ja. 
Warum war es möglich für Satan, Jesus die Kontrolle über die ganze Welt zu geben? 

- Weil Satan, als Adam ihm gehorchte, Herr über Adam und über alle Menschen wurde. 
 

- Weil Satan, als Adam ihm gehorchte, Herr über Adam, über alle Menschen und über die ganze Welt wurde. 
 
Betete Jesus Satan an? 

- Nein. 
 
Was erwiderte Jesus Satan? 
 

Lesen wir Matthäus 4: 10 
 

10 Da sprach Jesus zu ihm: Weg mit dir, Satan! Denn es steht geschrieben (5. Mose 6,13): «Du sollst anbeten den  
    Herrn, deinen Gott, und ihm allein dienen.» 

 
Was tat Jesus, um Satan zu antworten? 

- Jesus wiederholte Satan, was in Gottes Buch - der Bibel -  geschrieben steht. 
 

- Jesus sagte, dass wir alleine Gott anbeten sollten. 
 
Wie überwand Jesus Satan? 

- Mit dem Wort Gottes. 
 
Verdrehte Jesus das Wort Gottes? 

- Nein. 
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- Jesus sprach das Wort Gottes so, wie es in Gottes Bibel steht. 
 
Am Anfang hatte Satan versucht, Herr über Gott zu werden, aber versagte. 
Danach verführte Satan Adam und Eva, um uns von Gott zu trennen. 
 
Weil Adam und Eva Satan gehorcht hatten, wurde Satan der Herr von Adam und Eva und von allen Menschen. 
Nun versuchte Satan, Herr über Jesus zu werden, aber versagte. 
 
Wer ist größer, Jesus oder Satan? 

- Jesus. 
 
Warum ist Jesus größer als Satan? 

- Weil Jesus Gott ist. 
- Weil es Jesus war, der am Anfang Luzifer als vollkommenen Engel erschaffen hatte.  
- Jesus hatte Luzifer als vollkommenen Engel erschaffen, doch Luzifer sündigte und wurde Satan. 

 
Was wird Jesus eines Tages mit Satan und all dessen Dämonen tun?  

- Jesus wird Satan und all dessen Dämonen in den Pfuhl des ewigen Feuers werfen. 
 
Nachdem Jesus Satan besiegt hatte, verließ Satan Jesus für eine Zeit. 
 

Lesen wir Matthäus 4: 11 
 

11 Da verließ ihn der Teufel. Und siehe, da traten Engel zu ihm und dienten ihm. 
 
Satan verließ Jesus für eine Zeit und Gott der Vater sandte Engel, um Jesus zu helfen. 
 
Obwohl Satan Jesus für eine Zeit verließ, würde Satan zurückkehren, um Jesus erneut zu versuchen. 


